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Rhein-Kreis Neuss 
  

 
 

Neuss/Grevenbroich, 24.01.2022   
 

An die   
Mitglieder des Schul- und Bildungsausschusses 
 
nachrichtlich: 
An die  

stv. Mitglieder des Schul- und Bildungsausschusses  
und die Kreistagsabgeordneten,  

die nicht dem Schul- und Bildungsausschuss angehören 

 
An den Landrat und die Dezernenten 

 

Einladung 
zur 4. Sitzung 

des Schul- und Bildungsausschusses 
(XVII. Wahlperiode) 

am Dienstag, dem 01.02.2022, um 17:00 Uhr 

!Digitale Informationsveranstaltung nur für Ausschussmitglieder! 

 

TAGESORDNUNG:  
 

Öffentlicher Teil: 
 

 1.   Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

 

   
 2.   Kein Abschluss ohne Anschluss und Zukunft durch Innovation 

Vorlage: ZS5/1040/XVII/2022 
 

   
 3.   Schul- und Schülerstatistik Rhein-Kreis Neuss 

Vorlage: 40/1002/XVII/2021 
 

   
 4.   Beratung des ausschussspezifischen Haushalts 

Vorlage: 40/1003/XVII/2021 
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 5.   Beschlüsse des Kreistags am 15.12.2021  
   
 5.1.   Übernahme der Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen 

der offenen Ganztagsschule an Förderschulen des Rhein-
Kreises Neuss 
Vorlage: 40/1004/XVII/2021 

 

   
 5.2.   Neuausrichtung der Landesförderung der Schulsozialarbeit - 

Fortführung durch den Rhein-Kreis Neuss 
Vorlage: 40/1013/XVII/2022 

 

   
 5.3.   Einrichtung eines CNC-Bearbeitungszentrums am 

Berufsbildungszentrum Hammfelddamm 
Vorlage: 40/1014/XVII/2022 

 

   
 6.   Antrag der Kreistagsfraktionen CDU, FDP und UWG/Freie 

Wähler-Zentrum vom 24.09.2021 -Wasserstoff 
Vorlage: 40/1023/XVII/2022 

 

   
 7.   Antrag der Fraktionen CDU, FDP und UWG/Freie Wähler-

Zentrum vom 15.09.2021 - Steigerung der 
gesundheitsbezogenen Lebensqualität durch Resilienz 
Vorlage: 40/1019/XVII/2022 

 

   
 8.   Fortschreibung Investitionen Gute Schule 2020 und 

Digitalpakt 
Vorlage: 40/1047/XVII/2022 

 

   
 9.   Berufskolleg 4.0 

Vorlage: 40/1005/XVII/2022 
 

   
 10.   Sachstandsbericht Versorgungsstrukturen Mensa 

Vorlage: 40/1017/XVII/2022 
 

   
 11.   Niederschrift Medienbeirat vom 20.01.2022 

Vorlage: 40/1025/XVII/2022 
 

   
 12.   Anfrage der Stadt Neuss zur Übernahme des Theodor-

Schwann-Kollegs, Weiterbildungskolleg der Stadt Neuss, in 
die Trägerschaft des Rhein-Kreises Neuss 
Vorlage: 40/1050/XVII/2022 

 

   
 13.   Schülerspezialverkehr 

Vorlage: 40/1048/XVII/2022 
 

   
 14.   Qualifizierungsmöglichkeit für Schülerinnen und Schüler mit 

sonderpädagogischem Förderbedarf zur Eingliederung in den 
Arbeitsmarkt 
Vorlage: 40/1055/XVII/2022 
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 15.   Einrichtung eines Bildungsgangs 

"Fachpraktiker/Fachpraktikerin im Lagerbereich am BBZ 
Dormagen 
Vorlage: 40/1056/XVII/2022 

 

   
 16.   Mitteilungen  
   
 17.   Anfragen  
   

 

 
 

 
 
 
 
Vorsitz 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  12.01.2022 

ZS 5 - Wirtschaftsförderung / Europa 

 

Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/1040/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Kein Abschluss ohne Anschluss und Zukunft durch Innovation 
 

Sachverhalt: 

Im Kreisausschuss am 08.12.2021 wurde im Rahmen des Themas Wirtschafts- und 
Beschäftigungsförderung der Wunsch geäußert, einen Überblick über die aktuellen Projekte 
zu erhalten, die der Rhein-Kreis Neuss aufgestellt hat, um Schulabsolventen den Übergang in 
den Beruf zu erleichtern und sie in die Arbeitswelt besser zu integrieren. Hierzu sollte auch 
ein Sachstandsbericht zum Projekt KAoA erfolgen (Vorlage ZS5/0948/XVII/2021). 
Herr KD Brügge /Frau Trampen werden im Schul- und Bildungsausschuss hierüber referieren. 
 
Mit der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss (KAoA) – Übergang Schule – Beruf in 
NRW“ wurde ein systematischer Prozess zur Beruflichen Orientierung in allen weiterführen-
den Schulen im Rhein-Kreis Neuss eingeführt. Neben der Umsetzung von Standardelemen-
ten, die den Schülerinnen und Schülern u.a. Praxiseinblicke in verschiedene Branchen und 
Berufe ermöglichen, wird mit KAoA das Ziel verfolgt, die Attraktivität der dualen Ausbildung 
zu steigern. Dieser Schwerpunkt wird aktuell mit der Einführung des Onlinebewerberbuchs 
fokussiert. Zusätzlich unterstützen verschiedene Arbeitsmarktprogramme mit unterschied-
licher Schwerpunktsetzung junge Menschen mit weiteren Orientierungsbedarfen. Für neu 
zugewanderte Jugendliche bietet KAoA-kompakt Unterstützungsangebote, die auf die 
Bedarfe der jungen Geflüchteten zugeschnitten sind sowie die Möglichkeit, die Orientierungs-
elemente innerhalb eines Schuljahres nachzuholen. Mit KAoA-STAR werden zudem Jugend-
liche mit Förderbedarf in ihrem beruflichen Orientierungsprozess eng begleitet.     
Perspektivisch soll mit einer Jugendberufsagentur im Rhein-Kreis Neuss ein zentraler 
Unterstützungsort geschaffen werden, an dem junge Menschen individuell abgestimmte 
Angebote für ihren Anschluss erhalten und somit Versorgungslücken reduziert werden. 
Bezugnehmend auf die große Angebotsvielfalt schafft die Kommunale Koordinierung in 
sämtlichen Bereichen Transparenz für die beteiligten Akteure u.a. mit dem Berufswege-
navigator zur Übersicht über mögliche Anschlussoptionen. Im Rahmen kontinuierlicher 
Elternarbeit werden auch Erziehungsberechtigte in den Prozess beruflicher Orientierung 
eingebunden. 
 
Ziel des zdi-Netzwerks ist es Jugendliche für MINT-Themen zu begeistern und ihnen einen 
Einblick in verschiedene Berufsbilder zu ermöglichen, um so den Fachkräftenachwuchs zu 

Ö  2Ö  2
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sichern.  
Gemeinsam mit den Partnerunternehmen des zdi-Netzwerks kann den Schülerinnen und 
Schülern auch 2022 wieder eine vielseitige Mischung aus Online-, Hybrid- und Präsenzkursen 
in Bereichen wie z.B. Informatik, Robotik, Umwelttechnik, Coding oder Medientechnik 
angeboten werden. Zudem wird die „#meisterlich – Handwerks goes digital“-Reihe, die 2021 
mit zwei Kursen erfolgreich gestartet ist, um weitere zwei Kurse erweitert.  
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  29.12.2021 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1002/XVII/2021 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Schul- und Schülerstatistik Rhein-Kreis Neuss 
 

Sachverhalt: 

 
 
Im laufenden Schuljahr 2021/2022 waren am Stichtag 15.10.2021 an den Schulen im Rhein-
Kreis Neuss 59.078 Schülerinnen und Schüler angemeldet, 43 mehr als im Vorjahr (+ 0,07 
%). 
Die Entwicklung  in den kreisangehörigen Kommunen ist sehr unterschiedlich: 
Jüchen, Kaarst, Korschenbroich, Meerbusch und Rommerskirchen melden leicht steigende 
Schülerzahlen, Neuss, Dormagen und Grevenbroich leichte Rückgänge. 
 
Eine Gesamtübersicht der Schülerzahlen ist als Anlage beigefügt. 
 
Die Schülerzahlen haben sich in den einzelnen Schulformen unterschiedlich entwickelt. 
 
 

Schulform Schülerzahl 
2020/2021 

Schülerzahl 
2021/2022 

Entwicklung 
zum Vorjahr: 
absolut 

 
 
prozentual 

Grundschule 17.193 17.472 + 279 +  1,62 

Hauptschule     174     154 -    20 - 11,49 

Förderschule   1.390   1.433 +   43 + 3,09 

Realschule   3.166   3.160 -      6 -  0,18 

Gymnasium 16.273 16.156 -  117 -  0,71 

Gesamtschule 10.781 10.981 + 200 + 1,85 

Sekundarschule     814     670 -  144 - 17,69 

ISR Internat. 
School 

    955     946 -     9 -  0,94 

Berufskolleg   8.288   8.053 -  235 -  2,83 

 
Nachdem die Zahl der Schulen im Rhein-Kreis Neuss seit dem Schuljahr 2008/2009 von 146 

Ö  3Ö  3
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auf 124 gesunken ist, ergab sich gegenüber dem Vorjahr keine Änderung. 
 
Den stärksten prozentualen Zuwachs an Schülerinnen und Schülern verzeichnet die 
Förderschule. Insgesamt melden die drei Förderschulen mit dem Schwerpunkt Geistige 
Entwicklung gegenüber dem Vorjahr einen Anstieg um rund 10 Prozent. 
Der Anstieg der Schülerzahlen bei den Förderschulen mit dem Schwerpunkt Lernen basiert 
auf den gemeldeten Zahlen der Herbert-Karrenberg-Schule, die ebenfalls um rund 10 
Prozent gestiegen sind. 
 
Der Trend bei den Grundschulen als auch bei den Gesamtschulen zeigt wie in den Vorjahren 
nach oben. 
 
Die Gymnasien und Realschulen sind bei leicht rückläufigen Schülerzahlen stabil geblieben. 
 
Die ISR besuchten am 15.10.2021 946 Schülerinnen und Schüler, somit ist hier lediglich ein 
leichter Rückgang gegenüber dem Vorjahr festzustellen. 
 
An den Sekundarschulen ist ein starker Rückgang der gemeldeten Schülerinnen und Schüler 
zu verzeichnen. Grund hierfür ist einerseits die auslaufende Schule in Neuss, andererseits ein 
Rückgang von knapp 6 Prozent in Dormagen. 
 
Die Schülerzahl an den Berufskollegs ist im Vergleich zum Vorjahr um 235 auf 8.035 
gesunken (- 2,83%). 
 
An den kreiseigenen Berufskollegs zeigt sich bei den Bildungsgängen der Berufsschule 
(duales System) ein leichter Anstieg der Schülerzahlen von 4 (+0,08%), während die 
Vollzeitbildungsgänge um 212 (-9,59%) rückläufig sind. 
 
In den dualen Bildungsgängen der Berufsschule verzeichnen das BTI Hammfeld mit 38 
(+4,95%) und das BBZ Weingartstraße mit 24 (+1,29%) einen Anstieg. Die Berufskollegs in 
Grevenbroich (-18 / -1,63%) und Dormagen (-40 / -4,43%) sind hier rückläufig. 
Bei den Vollzeitbildungsgängen verzeichnet allein das BBZ Dormagen mit 31 Schülerinnen 
und Schülern (+8,05%) einen Anstieg. Rückläufig sind die Zahlen am BTI Hammfeld (-68/-
8,86%), BBZ Weingartstraße (-23/-3,93%) und BBZ Grevenbroich (-152/-22,28%) 
 
 
Das BBZ Weingartstraße verzeichnet im Endergebnis einen leichten Aufwärtstrend (0,78%).  
Einen Anstieg der Schülerzahlen hat sich dort an der Berufsschule in den Bildungsgängen für 
Fachgehilfen in steuer- und wirtschaftsberatenden Berufen (+19,67%), medizinische 
Fachangestellte (+8,8%) und tiermedizinische Fachangestellte (+2,5%) sowie an der 
Fachschule Wirtschaft Schwerpunkt Absatzwirtschaft (60%) ergeben. 
 
Am BBZ Hammfeld legen die Berufsschulen für Maler/Lackierer- Gestaltung/Instandhaltung 
um 26,67%, für Anlagenmechaniker Sanitär-Heizung-Klimatechnik um 9,23%, für 
Elektroniker Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik um 8,62% sowie für Elektroniker für 
Betriebstechnik um 11,76% und für Holztechnik /Tischler um 11,95% zu. 
 
Ein Anstieg der Schülerzahlen um 32,26 % ist am BBZ Grevenbroich der Berufsschule 
Metalltechnik für die Maschinen- und Anlagenführer zu erkennen. 
 
Die Schülerzahlen am BBZ Dormagen sind insgesamt stabil gegenüber dem Vorjahr. 
Dort hat sich die Schülerzahl an der einjährigen Berufsfachschule für Wirtschaft und 
Verwaltung mit dem Ziel der Fachoberschulreife um 34,92% erhöht. 
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Die Fachschule für Technik in der Fachrichtung Umweltschutztechnik ist mit der Mindestzahl  
von 22 Schülerinnen und Schülern gestartet. 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 

Anlage- Schul-und Schülerstatistik 2021-2022 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  29.12.2021 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1003/XVII/2021 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Beratung des ausschussspezifischen Haushalts 
 

Sachverhalt: 

 
 
In der Sitzung des Schul- und Bildungsausschusses besteht die Gelegenheit, über die 
Haushaltsansätze für den Haushalt 2022 zu beraten. 
 
Der in den Kreistag eingebrachte Entwurf des Haushaltes 2022 ist digital abrufbar unter 
https://www.rhein-kreis-
neuss.de/fileadmin/user_upload/redaktionsgruppen/kaemmerei/formulare-
publikationen/Haushalt_2022_Entwurf.pdf 
 
Als Anlage 1 ist für die Schulen des Rhein- Kreises Neuss ein Vergleich der 
Rechnungsergebnisse 2020, der Ansätze 2021 und der Planungen für 2022 (Entwurf) 
beigefügt. Die vom Amt für Gebäudewirtschaft geplanten Bauunterhaltungsmaßnahmen sind 
in Anlage 2 aufgelistet, wobei die Kosten für die Umbaumaßnahmen zur Aufstellung der 
CNC- Maschine noch ermittelt werden. 
 
Folgende Sachkonten sind zu Budgets zusammengefasst, die unter Beachtung der 
Grundsätze kommunaler Haushaltswirtschaft von den Schulen selbst verwaltet werden und 
bei denen der Zahlungsverkehr über Schulgirokonten geführt wird: 
 
52550000 Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens (z. B. Wartungen,   
                     Reparaturen, Ersatzteile) 
54310000 Geschäftsaufwendungen 
54310150 Unterrichtsmittel 
54314000 Vermögensgegenstände bis 800 € (geringwertige Wirtschaftsgüter –GWG) 
 
 
 
 
 

Ö  4Ö  4
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Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und 
empfiehlt dem Finanzausschuss und dem Kreistag, den Haushalt für die Schulen wie 
vorgesehen zu beschließen. 
 
 
 

Anlage 1-Haushaltsvergleich 2020-2022 
Anlage 2-HJ22 - Bauunterhaltung Schulen 2022 _Schulausschuss 
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Haushaltsvergleich 2020 - 2022 

Ergebnis Ansatz Ansatz
2020 2021 2022

Förderschulen

Mosaik-Schule

Ordentliche Erträge 111.874,96 419.381,00 151.491,00
Ordentliche Aufwendungen 1.629.951,70 2.074.178,00 1.740.833,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.518.076,74 -1.654.797,00 -1.589.342,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 460.163,01 644.000,00 2.331.000,00
davon Hochbaumaßn.: Erweiterungsbau 403.437,13 600.000,00 2.300.000,00

Sebastianus-Schule

Ordentliche Erträge 95.077,34 321.371,00 118.166,00
Ordentliche Aufwendungen 1.286.457,28 1.762.899,00 1.599.688,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.191.379,94 -1.441.528,00 -1.481.522,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 102.780,01 6.000,00 6.000,00

Schule am Nordpark

Ordentliche Erträge 61.953,51 150.983,00 88.930,00
Ordentliche Aufwendungen 1.112.961,92 1.570.612,00 1.535.270,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.051.008,41 -1.419.629,00 -1.446.340,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 52.407,89 6.000,00 17.000,00

Michael-Ende-Schule

Ordentliche Erträge 225.769,66 248.974,00 264.768,00
Ordentliche Aufwendungen 1.150.173,62 1.344.053,00 1.393.254,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -924.403,96 -1.095.079,00 -1.128.486,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 49.780,94 6.000,00 6.000,00

Joseph-Beuys-Schule

Ordentliche Erträge 91.424,17 100.258,00 102.358,00
Ordentliche Aufwendungen 795.656,65 1.081.802,00 1.083.400,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -704.232,48 -981.544,00 -981.042,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 42.301,49 17.500,00 17.500,00

Martinusschule

Ordentliche Erträge 68.039,99 68.473,00 74.834,00
Ordentliche Aufwendungen 902.741,84 1.178.387,00 1.117.463,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -834.701,85 -1.109.914,00 -1.042.629,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 35.714,83 6.000,00 6.000,00

Ö  4Ö  4
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Ergebnis Ansatz Ansatz
2020 2021 2022

Schule am Chorbusch

Ordentliche Erträge 143.298,97 156.937,00 167.033,00
Ordentliche Aufwendungen 1.180.034,01 1.467.866,00 1.489.289,00
Ergebnis der Ifd. Verwaltungstätigkeit -1.036.735,04 -1.310.929,00 -1.322.256,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten 57.509,53 6.000,00 6.000,00

Herbert-Karrenberg-Schule

Ordentliche Erträge 208.066,80 221.750,00 225.750,00
Ordentliche Aufwendungen 840.247,81 1.232.449,00 1.155.987,00
Ergebnis der Ifd. Verwaltungstätigkeit -632.181,01 -1.010.699,00 -930.237,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten 49.611,76 406.000,00 1.931.000,00
davon Hochbaumaßn.: Erweiterungsbau 400.000,00 1.925.000,00

Berufskollegs

Berufsbildungszentrum Grevenbroich

Ordentliche Erträge 79.106,45 118.291,00 137.336,00
Ordentliche Aufwendungen 2.338.642,84 3.477.390,00 3.182.839,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -2.259.536,39 -3.359.099,00 -3.045.503,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 593.281,59 894.000,00 60.000,00
davon Hochbaumaßn.: ELA,
Photovoltaikanlage 330.743,49 819.000,00

Berufsbildungszentrum Dormagen

Ordentliche Erträge 13.864,04 70.440,00 90.419,00
Ordentliche Aufwendungen 1.287.367,32 2.040.675,00 1.746.025,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.273.503,28 -1.970.235,00 -1.655.606,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 125.781,62 2.515.000,00 215.000,00
davon Hochbaumaßn.: ELA, 
energetische Sanierung 2.500.000,00 200.000,00

Berufsbildungszentrum Neuss-Hammfeld

Ordentliche Erträge 234.278,59 280.800,00 301.727,00
Ordentliche Aufwendungen 3.225.749,30 3.415.894,00 4.516.896,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -2.991.470,71 -3.135.094,00 -4.215.169,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 198.931,71 237.500,00 20.000,00
davon Hochbaumaßn.: ELA, 
Photovoltaikanlage 72.009,73 197.500,00

Berufsbildungszentrum Neuss-Weingartstraße

Ordentliche Erträge 36.527,93 125.926,00 147.191,00
Ordentliche Aufwendungen 2.229.294,75 2.709.896,00 2.310.546,00
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -2.192.766,82 -2.583.970,00 -2.163.355,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 104.039,33 10.000,00 20.000,00
davon Hochbaumaßn.: ELA 26.514,89
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Schule Maßnahme

bilanztechnisch 
vorhandene Mittel Aufwand aktueller

Haushalt

Aufwand 
derzeit nicht
etatisiert

Norbert Gymnasium Erneuerung der Beleuchtungsanlage 120.000 €
Knechtsteden Erneuerung Rauchschutz-und Brandschutztüren 114.000 €

Austausch der Fenster (Rückstellungen) 250.000 €
Sanierung der Hauptverteilung (Rückstellungen) 125.000 €
Erneuerung Sporthallenboden (Rückstellungen) 135.000 €
Ertüchtigung Brandschutz (Rückstellungen) 150.000 €
Summe 660.000 € 234.000 € 0 €

BBZ Grevenbroich Renovierung abschnittsweise 10.000 €
Erneuerung Bodenbelag Geb. 1, 3 + 7 30.000 €
Erneuerung der Beleuchtungsanlage 150.000 €
Ertüchtigung Erneuerung Türanlagen (Rückstellungen) 636.900 €
Summe 636.900 € 190.000 € 0 €

BBZ Dormagen Erneuerung der Trafostation 100.000 €
Summe 0 € 100.000 € 0 €

BBZ Hammfeld Sanierung Sanitäranlagen Sporthalle 110.000 €
Umzug ELA-Zentrale 20.000 €
Sanierung RLT-/MSR-Anlage Geb. A+B 200.000 €
Erneuerung der Beleuchtungsanlage 150.000 €
Sanierung der Sporthalle (Rückstellungen) 250.000 €
Sanierung Trinkwasserleitung i.Werkstatt (Rückstellungen) 100.000 €
Summe 350.000 € 480.000 € 0 €

BBZ Weingartstraße Erneuerung der Beleuchtungsanlage 110.000 €
Austausch der Fenster (Rückstellungen) 336.000 €
Summe 336.000 € 110.000 € 0 €

1.982.900 € 1.114.000 € 0 €

Berufsbildungszentren inklusive NGK

Bauunterhaltung an Schulen (Erneuerungs- und Sondermaßnahmen)
Mittelanforderungen für den Haushalt 2022

Berufsbildungszentren insgesamt

Ö  4Ö  4
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Förderschulen

Mosaik-Schule Erneuerung der Beleuchtungsanlage 18.500 €
Sanierung der Elektrotechnik (Rückstellungen) 50.000 €
Summe 50.000 € 18.500 € 0 €

Sebastianus-Schule Erneuerung der Beleuchtungsanlage 18.500 €
Erneuerung der Dachfläche 18.000 €
Aufbau der Containeranlage 60.000 €
Summe 0 € 36.500 € 60.000 €

Schule am Nordpark Erneuerung der Beleuchtungsanlage 21.000 €
Summe 0 €

Michael-Ende-Schule Erneuerung der Beleuchtungsanlage 12.000 €
Erstellung eines Kleinspielfeldes 55.900 €
Summe 0 € 12.000 € 55.900 €

Joseph-Beuys-Schule Erneuerung der Beleuchtungsanlage 21.000 €
Summe 0 € 21.000 € 0 €

Martinus-Schule
Summe 0 € 0 € 0 €

Schule am Chorbusch 0 €
Summe 0 € 0 € 0 €

Herbert-Karrenberg
Schule Erneuerung der Beleuchtungsanlage 21.000 €

Summe 0 € 21.000 € 0 €
50.000 € 109.000 € 115.900 €

2.032.900 € 1.223.000 € 115.900 €
Förderschulen insgesamt

Kreisschulen insgesamt
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  29.12.2021 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1004/XVII/2021 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Übernahme der Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der offenen 
Ganztagsschule an Förderschulen des Rhein-Kreises Neuss 
 

Sachverhalt: 

 
Seit dem Jahr 2015 übernahm die Stadt Dormagen die Erhebung von Elternbeiträgen im 
Rahmen der offenen Ganztagsschule an Förderschulen des Rhein-Kreises Neuss. Nach 
einvernehmlicher Aufhebung der öffentlich rechtlichen Vereinbarung über die 
interkommunale Zusammenarbeit der Stadt Dormagen und des Rhein-Kreises Neuss zum 
31.12.2021 und Beschluss des Kreistags vom 15.12.2021 übernimmt ab 01.01.2022 das 
Jugendamt des Rhein-Kreises Neuss die Erhebung der Elternbeiträge im Rahmen des offenen 
Ganztags an der Schule am Chorbusch, der Michael-Ende-Schule, der Martinusschule und der 
Herbert-Karrenberg-Schule.  
Die Beitragserhebung erfolgt unter Anwendung der seit 01.08.2021 angewendeten 
Beitragserhebung durch die Stadt Dormagen auf Grundlage der vom Kreistag am 15.12.2021 
beschlossenen Sitzung (Anlage). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 

Ö  5.1Ö  5.1
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Anlagen: 

Satzung OGS Elternbeiträge - neu nach KT 15.12.21 

38



Ö  5.1Ö  5.1
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  06.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1013/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Neuausrichtung der Landesförderung der Schulsozialarbeit - Fortführung 
durch den Rhein-Kreis Neuss 
 

Sachverhalt: 

 
 
In Nordrhein Westfalen ist Ziel der Landesregierung, möglichst allen Kindern und 
Jugendlichen, unabhängig von der Herkunft ihrer Eltern, sozialen Aufstieg, gleichwertige 
Bildungschancen sowie mehr Teilhabe zu ermöglichen. Daher wurde die dauerhafte 
Weiterfinanzierung der Schulsozialarbeit mit Landesmitteln durch Kabinettsbeschluss vom  
04.09.2020 gesichert und die Zuständigkeit ab dem 01.01.2021 vom Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales an das Ministerium für Schule und Bildung übertragen. 
 
Um die Schulsozialarbeit verlässlich fortzuführen, kommt es weiterhin zu einer 
Neuausrichtung des Landesprogramms „Soziale Arbeit an Schulen im Rahmen des Bildungs-
und Teilhabepaketes“.  
 
Die Neuausrichtung der Landesförderung der Schulsozialarbeit –Fortführung durch den 
Rhein-Kreis Neuss war bereits Thema im Kreisausschuss am 03.11.2021 und im Kreistag am 
15.12.2021. 
 
Auf die Vorlagen KA: 40/0884/XVII/2021 und KT: 40/0995/XVII/2021 wird verwiesen. 
 
Der Kreisausschuss begrüßte die Neuausrichtung der Schulsozialarbeit. Nachdem auch der 
Kreistag der Durchführung der Maßnahmen in Eigenverantwortlichkeit des Rhein-Kreises 
Neuss zustimmte, übernimmt das Bildungsnetzwerk die Aufgabenentwicklung und Evaluation 
der Maßnahmen. Entscheidungen werden im Lenkungskreis getroffen.  
 
Inzwischen wurde unter Berücksichtigung der Vorgaben der kreisangehörigen Kommunen 
der Einsatz der Schulsozialarbeiter in den Schulen festgelegt. Die endgültige Umsetzung soll 
zum 01.02.2022 erfolgt sein. Die vom Kreistag am 15.12.2021 beschlossenen Evaluation des 
Stellenverteilungsplans Schulsozialarbeit sowie die  Aufgabenbeschreibung, Erarbeitung einer 

Ö  5.2Ö  5.2
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Konzeption und Aufgabenbeschreibung ab dem 01.08.2022 unter gleichberechtigter 
Einbindung aller Akteure soll bis zum 31.05.2022 erfolgen. Bis zum 31.07.2022 soll über die 
Stellenverteilung und Maßnahmen für das Schuljahr 2022/2023 entschieden werden, danach 
jährlich wiederholend für das folgende Schuljahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 

Verteilung Schulsozialarbeit auf Schulen 31.12.2021 vs. 01.02.2022 
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Schule 
Stellenanteil bis zum 
31.12.2021

Stellenanteil 
01.01.2022

Dormagen
Schulzentrum Hackenbroich:
Realschule Hackenbroich 0,49
Bettina v. Arnim Gymnasium 0,5
Schulzentrum Mitte:
Sekundarschule Max-Reger-Weg 0,64
Leibniz Gymnasium 0,51
Bertha-von Suttner Gesamtschule 0,5 1
GG Christoph Rensing 1
Henri-Dunant-Schule 0,5
GG Burg Hackenbroich 0,9
GG Erich Kästner Dormagen 0,82

Grevenbroich
Diedrich-Ulhorn-Realschule 0,5
KG St. Josef 0,5
Viktoriaschule 0,5
Gebrüder-Grimm-Schule 0,5
GG Erich-Kästner 1

Rhein-Kreis-Neuss
Michael-Ende-Schule 0,51 0,51
Herbert-Karrenberg-Schule 0,51 0,82

Jüchen
GG Hochneukirch Otzenrath 0,5 0,5
GE Stadionstraße 0,5 0,5

Kaarst
GG Stakerseite 0,8 0,8
GG Vorst 0,34 0,68
GGS Matthias-Claudius-Schule 0,34

Korschenbroich
RS Dionysiusstr. 0 1

Meerbusch
Martinus Grundschule 0,9 0,9
Städt. Gymnasium Meerbusch 0,1 0,1
GG Adam-Riese 0,51 0,75

Neuss
GG (Verb.) Die Brücke 1 1
GG Gebr. Grimm 0,77 0,77
KG Münsterschule 0,51 0,64

Ö  5.2Ö  5.2
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GG Geschwister Scholl 0,5 0,5
GE Comenius Schule 0,77 0,77
GE an der Erft 0,51 0,77
GE Nordstadt 0,5 ab 01.08. 0,75
GG Kreuzschule 0,5 0,5
KG Burgunderschule 0,51 0,51
GG Kyburg 0,5 0,5
Gymn. A.v.H. 0,5
GE Norf 0,9 0,65
Gymn. Quirinus 0,51 0,75
RS Holzheim 0,64 0,5
St. Peter Schule 0,49 0,25
Sekundarschule 0,51 0,14
Karl-Kreiner-Schule 0,49 0,25
KGS Dreikönigenschule 0,2
GGS St. Martinusschule 0,1
KGS St.-Andreas-Schule 0,03
KGS Leoschule 0,31
Adolf-Clarenbch-Schule 0,03
Friedrich-von-Bodelschwingh 0,5
Theodor-Schwann-Kolleg 0,13

Rommerskirchen
GG Gillbachschule 0,51
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  07.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1014/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Einrichtung eines CNC-Bearbeitungszentrums am Berufsbildungszentrum 
Hammfelddamm 
 

Sachverhalt: 

 
Im Tischlerhandwerk wird die CNC-Technik immer häufiger angewendet. Sie bietet eine 
deutlich höhere Präzision der Werkstücke als herkömmliche Sägen und Fräsen, die mit Hand 
bedient werden. Auch in der Innung der Kreishandwerkerschaft setzt sich diese Technik 
immer weiter durch. 
 
Derzeit können die Auszubildenden des Tischlerhandwerks im BBZ Neuss-Hammfeld mit der 
CAD Programmierung vertraut gemacht werden. Die Umsetzung in CNC ist nur in den 
Betrieben möglich. Allerdings verfügen nicht alle Betriebe über diese Technik. 
 
Mit den Mitteln aus dem Digitalpakt bietet sich die Möglichkeit am BBZ- Hammfeld ein CNC 
Bearbeitungszentrum durch die Anschaffung von CNC Maschinen einzurichten. 
 
Damit könnte die schulische Ausbildung gesichert und Auszubildende an die modernen 
Gegebenheiten des Handwerks herangeführt werden. Gleichzeitig könnte eine Ausbildung zur 
CNC-Fachkraft angeboten werden. 
 
In der Kreistagssitzung am 15.12.2021 wurde die Beschaffung einer CNC-Maschine und 
deren Unterbringung im Gebäudeteil C des Berufskollegs aus den Mitteln des Digitalpaktes 
beschlossen. Auf die Vorlage 40/0987/XVII 2021 wird verwiesen. 
Die Kosten der Beschaffung der Maschine liegen bei ca. 214.000 € netto einschließlich 
Absaugvorrichtung und ohne Lüftung. Mit dem Amt für Gebäudewirtschaft und der Schule 
werden zurzeit die Unterbringung der Maschine im BTI und die damit verbundenen Kosten 
geklärt. 
 
Ziel ist, die CNC-Maschine bis zum Beginn des Schuljahres 2022/2023 zu beschaffen.  
 

Ö  5.3Ö  5.3
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In Kooperation mit der Innung sollen auch Schulungen für Betriebe im Rhein-Kreis Neuss 
angeboten werden. Hierzu soll eine entsprechende Kooperationsvereinbarung mit der 
Tischlerinnung geschlossen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.  
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  10.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1023/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Antrag der Kreistagsfraktionen CDU, FDP und UWG/Freie Wähler-Zentrum 
vom 24.09.2021 -Wasserstoff 
 

Sachverhalt: 

 
 
Der Schul- und Bildungsausschuss hat in seiner Sitzung am 05.10.2021 die Verwaltung 
beauftragt, zu prüfen, welche weitere Zusammenarbeit mit der Hochschule Niederrhein oder 
einer anderen Hochschule möglich gemacht werden kann, um das Ziel, den Rhein-Kreis 
Neuss als Standort einer öffentlichen Hochschule auszubauen, zu erreichen. Dabei soll der 
Fokus auf den Aufbau einer Wasserstoff-Fakultät gelegt werden. 
 
Hierzu ergehen folgende Ausführungen: 
 
Der Rhein-Kreis Neuss soll zu einer Wasserstoff-Drehscheibe entwickelt werden. Wasserstoff 
bietet nicht nur Chancen im Bereich der Gewinnung, Verteilung und Nutzung, sondern auch 
im Bereich des Anlagen-, Komponenten und Maschinenbaus.  
 
Vor diesem Hintergrund sind Aspekte der beruflichen und hochschulischen Ausbildung von 
besonderer Bedeutung. 
 
Gemeinsam mit dem Wasserstoff Hub Rhein-Kreis Neuss/ Rheinland e.V. wird der Rhein-
Kreis Neuss eine Wasserstoff-Roadmap entwickeln, die sich auch gezielt mit den Aspekten 
der beruflichen Ausbildung und der akademischen Bildung sowie den möglichen 
Kooperationsmöglichkeiten mit Hochschulen beschäftigen wird. Kontakt mit der Hochschule 
Niederrhein wurde hierzu bereits aufgenommen. Diese Kontakte werden in Kürze intensiviert. 
 
Darüber hinaus ist der Rhein-Kreis Neuss auch Mitglied der Kompetenzregion Wasserstoff 
Düssel.Rhein.Wupper. Der Rhein-Kreis Neuss arbeitet hier mit Partnern aus verschiedensten 
Bereichen zusammen, u.a. auch mit dem Zentrum für Brennstoffzellentechnologie der 
Universität Duisburg Essen. 
 

Ö  6Ö  6
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Derzeit befindet sich eine Potenzialanalyse mit dem Schwerpunkt auf dem Mobilitätssektor 
zur Ermittlung der potenziellen Nachfrage nach grünem Wasserstoff im Rhein-Kreis Neuss in 
Erstellung. Diese kann als Indikator für den Bedarf an zukünftigen Elektrolysekapazitäten im 
Kreisgebiet dienen. 
Im Weiteren sollen auch die diesbezüglichen Bedarfe der energieintensiven Industrie im 
Rhein-Kreis Neuss betrachtet werden. 
 
 
 

 
Digitalisierungs-TÜV 
(   ) Digitalisierungspotential vorhanden. 
(   ) Digitalisierungspotential muss geprüft werden. 
( x  ) Kein Digitalisierungspotential (derzeit) erkennbar. 
 

 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul-und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  10.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1019/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Antrag der Fraktionen CDU, FDP und UWG/Freie Wähler-Zentrum vom 
15.09.2021 - Steigerung der gesundheitsbezogenen Lebensqualität durch 
Resilienz 
 

Sachverhalt: 

Der Antrag der Kreistagsfraktionen von SDU, FDP und UWG/Freie Wähler-Zentrum vom 
15.09.2021 zur Steigerung der gesundheitsbezogenen Lebensqualität von Kindern und 
Jugendlichen durch Resilienz war am 30.09.2021 und 02.12.2021 Thema im 
Gesundheitsausschuss. Dort wurde angeregt, das Thema schulbezogen in den Schul- und 
Bildungsausschuss aufzunehmen. Der Antrag ist als Anlage beigefügt.  
 
Herr Thomas Pulwitt, Schulpsychologischer Dienst des Rhein-Kreises Neuss, wird in der 
Sitzung zum Thema „Resilienz im schulischen Kontext unter Corona-Bedingungen“ berichten. 
 
 
 

 
Digitalisierungs-TÜV 
(   ) Digitalisierungspotential vorhanden. 
(   ) Digitalisierungspotential muss geprüft werden. 
( x  ) Kein Digitalisierungspotential (derzeit) erkennbar. 

 

 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Anlagen: 

Antrag_GA_30092021 (1) 

Ö  7Ö  7
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Fraktionen im Kreistag des Rhein-Kreises Neuss 

CDU-Kreistagsfraktion  Münsterplatz 13a  41460 Neuss 
Telefon: 02131/718850  Telefax: 02131/7188555  E-Mail: fraktion@cdu-rheinkreisneuss.de  

 Internet: www.cdu-rheinkreisneuss.de 

FDP-Kreistagsfraktion  Deutsch-Ritter-Allee 27  41515 Grevenbroich 
Telefon: 02161/8299860 Telefax: 02161/8299861 E-Mail: info@fdp-rkn.de 

 Internet: www.fdp-rkn.de 

Kreistagsfraktion UWG/Freie Wähler-Zentrum  Am Hammerwerk 16  41515 Grevenbroich 
Telefon: 02181/2131770  Telefax: 02181/2131771 

1 

An die  
Vorsitzende des Gesundheitsausschusses 
Frau Barbara Brand 
Oberstraße 91 
41460 Neuss 
 

15. September 2021 
 
 
 
Antrag für die Sitzung des Gesundheitsausschusses am 30.09.2021 
 
Steigerung der gesundheitsbezogenen Lebensqualität durch Resilienz 
 
Sehr geehrte Frau Brand, 
  
die Fraktionen von CDU, FDP und UWG/Freie Wähler-Zentrum bitten Sie den 
folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Gesundheitsausschusses am 30.09.2021 zu setzen. 
 
Antrag: 

Im Bereich der Präventionsarbeit und zur Stärkung der Resilienz sollen 
ressourcenorientierte Ansätze für die in der Trägerschaft des Rhein-Kreises Neuss 
befindlichen schulischen und sozialen Einrichtungen in einem Pilotprojekt erarbeitet 
werden, die positive Emotionen, Beziehungsstärkung, Selbstwirksamkeit, Regulation 
und Regeneration von Stress bei Kindern und Jugendlichen fördern. Dabei soll auch 
untersucht werden, inwieweit Fördermittel des Landes genutzt und Krankenkassen 
gewonnen werden können. Ziel soll ein Resilienz-Training sein, das in den „Familien- 
und Schulalltag“ integriert werden kann. 

 

Begründung:  

Homeschooling, Homeoffice, Notendruck, Haushalt, Unsicherheit und steigende 
Unzufriedenheit. In Zeiten der Corona-Pandemie und der damit verbundenen 
Lockdowns erlebten und erleben Familien gerade einen oft prekären Alltag. Die 
Hamburger „COPSY-Studie“ belegt, dass der Anteil von Kindern mit geminderter 
gesundheitsbezogener Lebensqualität von ursprünglich 15%, am Anfang der 
Pandemie, auf mittlerweile 40% gestiegen ist. 

Ö  7Ö  7
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Fraktionen im Kreistag des Rhein-Kreises Neuss 

CDU-Kreistagsfraktion  Münsterplatz 13a  41460 Neuss 
Telefon: 02131/718850  Telefax: 02131/7188555  E-Mail: fraktion@cdu-rheinkreisneuss.de  

 Internet: www.cdu-rheinkreisneuss.de 

FDP-Kreistagsfraktion  Deutsch-Ritter-Allee 27  41515 Grevenbroich 
Telefon: 02161/8299860 Telefax: 02161/8299861 E-Mail: info@fdp-rkn.de 

 Internet: www.fdp-rkn.de 

Kreistagsfraktion UWG/Freie Wähler-Zentrum  Am Hammerwerk 16  41515 Grevenbroich 
Telefon: 02181/2131770  Telefax: 02181/2131771 

2 

Eine internationale Studie (Ravens-Siebener et. al., 2020; Ravens-Siebener et. al., 
2021) mit Befragten aus China, Brasilien, Indien, den USA, Spanien, Italien und 
Deutschland verzeichnet negative Folgen für die mentale Gesundheit. In Deutschland 
zeigte sich, dass über zwei Drittel der befragten Kinder und Jugendliche eine hohe 
Belastung durch die Pandemie erleben und Kinder mit niedrigem sozioökonomischen 
Status, Migrationshintergrund oder in beengten Wohnverhältnissen signifikant stärker 
von diesen Belastungen betroffen sind. Resilienzförderung soll zur nachhaltigen 
Verbesserung der Gesundheit führen. Als Resilienz bezeichnet man in der 
Psychologie die Widerstandsfähigkeit der Seele und die Fähigkeit, schwierige 
Situationen und Krisen gesund zu bewältigen. Die Resilienzkraft wird auch 
„Immunsystem der Seele“ genannt und kann in jedem Alter erlernt und aufgebaut 
werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
           
Dr. Dieter Welsink     Dirk Rosellen      Carsten Thiel 
Vorsitzender der     Vorsitzender der    Vorsitzender der 
Kreistagsfraktion der    Kreistagsfraktion der   Kreistagsfraktion von 
CDU           Freien Demokraten   UWG/Freie Wähler-Zentrum 
im Rhein-Kreis Neuss   im Rhein-Kreis Neuss  im Rhein-Kreis Neuss 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  12.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1047/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Fortschreibung Investitionen Gute Schule 2020 und Digitalpakt 
 

Sachverhalt: 

 
Über den Ausbau der digitalen Ausstattung der Kreisschulen im Rahmen des 
Landesprogramms „Gute Schule 2020“ hat die Verwaltung im Schulausschuss (29.05.2018, 
04.10.2018, 07.02.20219, 14.05.2019, 18.06.2020, 01.10.2020, 14.06.2021) regelmäßig 
berichtet. 
Die Fördermittel des Landes dienen primär dazu die digitale Infrastruktur der Schulen zu 
optimieren (Schnelle Internetverbindungen, WLAN). 
Wie am 01.10.2020 und 14.06.2021 berichtet hat der Kreis auch die Fördermittel des Landes 
NRW aus dem Digitalpakt zur Beschaffung von mobilen Endgeräten für Lehrkräfte und 
bedürftige Schülerinnen und Schüler in Anspruch genommen. 
 
Aufgrund des zweiten Ausstattungsprogramms im Rahmen der Ausstattungsoffensive NRW, 
das Sachausgaben für die Beschaffung und Inbetriebnahme von schulgebundenen mobilen 
Endgeräten für Schülerinnen und Schüler mit maximal 500 €uro pro Gerät fördert, ist eine 
Mittelumschichtung möglich. Daher sollen 314 bisher im DigitalPakt budgetierte IPads für die 
Förderschulen mit einer Summe von 154.500 € über das zweite Ausstattungsprogramm 
finanziert werden.  
Ein aktueller Investitions- und Finanzierungsplan für Fördermaßnahmen des Digitalpakts ist 
als Anlage beigefügt. Hier ist auch, wie bereits mitgeteilt, dargestellt, dass die für das 
Berufsbildungszentrum Dormagen vorgesehenen Mittel anders als vorgesehen eingesetzt 
werden, da die Baumaßnahmen nicht mehr im beabsichtigten Förderzeitrahmen umgesetzt 
werden können. Aus dem DigitalPakt stehen demnach rund 517.000 € zur Verfügung, die 
zusammen mit der o. g. Summe aus der geplanten Umschichtung für die Beschaffung eines 
digital vernetzten Schulungsfahrzeugs im BBZ Grevenbroich (ca. 136.000 €), des CNC-
Bearbeitungszentrums (ca. 260.000 €), für Grafikkarten für fünf Citrix Server (ca. 90.000 €) 
und für passive Komponenten im BBZ Dormagen (ca. 50.000 €) eingesetzt werden sollen. 
 
Da zweite Ausstattungsprogramm im Rahmen der Ausstattungsoffensive NRW fördert 
Sachausgaben für die Beschaffung und Inbetriebnahme von schulgebundenen mobilen 
Endgeräten für Schülerinnen und Schüler mit maximal 500 €uro pro Gerät. Die Geräte 

Ö  8Ö  8
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werden den Schülerinnen und Schülern auf Dauer leihweise zur Verfügung gestellt und 
bleiben im Besitz des Schulträgers..  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und 
beschließt folgende Änderungen: 
 

1. Mittelumschichtung in Höhe von 154.500 € für die Beschaffung von 314 IPads für 
Förderschulen  

2. Verwendung der Mittel in Höhe von 517.449,46 € und 154.500 € für die Beschaffung 
von: 
Grafikkarten für 5 Citrix Server: ca. 90.000 € 
Passive Komponenten:     ca. 50.000 € 
Schulungsfahrzeug:                  ca. 136.000 € 
CNC- Maschine:      ca. 260.000 € zuzüglich Mehrkosten  

 
 
Anlagen: 

21_08_16_üb.2.Antrag Investitionsplanung 
21_09_02__NEU__05 Finanzierungsplan Schulstandorte 2.1_Nr_1309 
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Investitions- und Finanzierungsplan
für Fördermaßnahmen im Rahmen des DigitalPakts NRW

Datum: 20.08.2021

Schulträger:Rhein-Kreis Neuss

Zugewiesenes Förderbudget laut Anlage 2 der Richtlinie: 

3231555

Schule 1: Berufsbildungszentrum Hammfelddamm

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung

2 2.1 b schulisches WLAN

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.07.2021 31.10.2023 3.860,00 €         80 308.800,00 €  

4 2.2

Digitale Arbeitsgeräte zur 

berufsbezogenen Bildung. 

Durchführung von 

Schülerversuchen zu 3D-

Erfassung und 3D-Druck von 

Werkstücken 01.07.2021 31.10.2022 40.000,00 €       1 40.000,00 €    

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte

6

Summ

e 

Schule 

1 0 € 40.000 € 308.800 € 0 €

*bei Förderbereich 2.1 a) und b) reichen kummulierte Angaben aus

Schule 2: Berufsbildungszentrum Grevenbroich

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung

2 2.1 b schulisches WLAN

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.07.2021 31.10.2022 3.825,00 €         25 95.625,00 €    

Summe im Investionszeitraum

Summe im Investionszeitraum

Ö
  8

Ö
  8
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4 2.2

Digitale Arbeitsgeräte zur 

berufsbezogenen Bildung. Digitale 

Schalttafeln für den 

Laborunterricht im Bereich 

Elektromobilität bzw. Hochvolt-

Anlagen 01.01.2022 31.10.2023 110.000,00 €     1 110.000,00 €  

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte

6

Summ

e 

Schule 

2 0 € 95.625 € 110.000 € 0 €

Schule 3: Berufsbildungszentrum Dormagen

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung 01.04.2022 31.10.2024 308.000,00 €     1 308.000,00 €  

2 2.1 b schulisches WLAN 01.04.2022 31.10.2024 209.449,46 €     1 209.449,46 €  

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.04.2022 31.10.2024 3.735,00 €         35 130.725,00 €  

4 2.2

Digitale Arbeitsgeräte zur 

berufsbezogenen Bildung, 

Durchführung von 

Schülerversuchen zu 

Brennstoffzellen,Solartechnik und 

Windkraft 01.04.2022 31.10.2024 156.000,00 €     1 156.000,00 €  

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte

6

Summ

e 

Schule 

3 0 € 130.725 € 0 € 673.449 €

Schule 4: Sebastianusschule Kaarst

Summe im Investionszeitraum

60



Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung 01.01.2022 31.10.2023 83.321,00 €       1 83.321,00 €    

2 2.1 b schulisches WLAN 01.01.2022 31.10.2023 55.547,25 €       1 55.547,25 €    

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.01.2022 31.10.2023 2.800,00 €         10 28.000,00 €    

4 2.2 Digitale Arbeitsgeräte

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte 01.07.2021 30.06.2022 375,00 €            60 22.500,00 €    

6

Summ

e 

Schule 

4 0 € 22.500 € 166.868 € 0 €

Schule 5: Michael-Ende-Schule

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung 01.07.2021 30.06.2023 77.270,00 €       1 77.270,00 €    

2 2.1 b schulisches WLAN 01.07.2021 30.06.2023 51.511,00 €       1 51.511,00 €    

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.07.2021 30.06.2023 3.139,00 €         14 43.946,00 €    

4 2.2 Digitale Arbeitsgeräte

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte 01.07.2021 30.06.2022 375,00 €            45 16.875,00 €    

6

Summ

e 

Schule 

5 0 € 60.821 € 128.781 € 0 €

Schule 6: Joseph-Beuys-Schule

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung 01.07.2021 31.10.2022 102.606,00 €     1 102.606,00 €  

Summe im Investionszeitraum

Summe im Investionszeitraum

Summe im Investionszeitraum
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2 2.1 b schulisches WLAN 01.07.2021 31.10.2022 68.404,00 €       1 68.404,00 €    

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.07.2021 31.10.2022 2.850,00 €         10 28.500,00 €    

4 2.2 Digitale Arbeitsgeräte

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte 01.07.2021 30.06.2022 375,00 €            40 15.000,00 €    

6

Summ

e 

Schule 

6 0 € 214.510 € 0 € 0 €

Schule 7: Herbert Karrenberg Schule

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung 01.07.2022 30.06.2024 83.322,00 €       1 83.322,00 €    

2 2.1 b schulisches WLAN 01.07.2022 30.06.2024 55.548,00 €       1 55.548,00 €    

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.07.2022 30.06.2024 3.750,00 €         11 41.250,00 €    

4 2.2 Digitale Arbeitsgeräte

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte 01.07.2021 30.06.2022 375,00 €            65 24.375,00 €    

6

Summ

e 

Schule 

7 0 € 24.375 € 0 € 180.120 €

Schule 8: Schule am Chorbusch

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung 01.01.2023 30.10.2024 121.000,00 €     1 121.000,00 €  

2 2.1 b schulisches WLAN 01.01.2023 30.10.2024 80.763,00 €       1 80.763,00 €    

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.01.2023 30.06.2024 3.850,00 €         10 38.500,00 €    

4 2.2 Digitale Arbeitsgeräte

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte 01.07.2021 30.06.2022 375,00 €            43 16.125,00 €    

Summe im Investionszeitraum

Summe im Investionszeitraum
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6

Summ

e 

Schule 

8 0 € 16.125 € 0 € 240.263 €

Schule 9: Martinus Schule Kaarst

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung 01.01.2023 30.10.2024 52.170,00 €       1 52.170,00 €    

2 2.1 b schulisches WLAN 01.01.2023 30.10.2024 34.780,00 €       1 34.780,00 €    

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.07.2023 30.10.2024 3.860,00 €         6 23.160,00 €    

4 2.2 Digitale Arbeitsgeräte

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte 01.07.2021 30.06.2022 375,00 €            40 15.000,00 €    

6

Summ

e 

Schule 

9 0 € 38.160 € 0 € 86.950 €

Schule 10: Schule am Nordpark

Lfd.Nr. FörderbereichFördergegenstand

Vorauss. 

Beginn

Vorauss. 

Dauer Stückpreis* Stk*

2021 2022 2023 2024

1 2.1 a dig. Vernetzung

2 2.1 b schulisches WLAN

3 2.1 c interaktive Tafeln 01.07.2023 30.10.2024 3.550,00 €         9 31.950,00 €    

4 2.2 Digitale Arbeitsgeräte

5 2.3 Schulgebundene mobile Endgeräte

6

Summe im Investionszeitraum

Summe im Investionszeitraum
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Summ

e 

Schule 

9 0 € 31.950 € 0 € 0 €
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Beantragte Fördersumme 2021 2022 2023 2024 Gesamt

0 € 674.791 € 714.449 € 1.180.782 € 2.570.022,71 €

Zugewiesenes Förderbudget:

Restbudget: -2.570.022,71 €
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Anlage 5 zum Bescheid vom 29.09.2020

überarbeitet 02.09.2021

----------------------Änderung Kassenwirksamkeit----------------

 34.01.02.05-462

IT- Grundstruktur                              

2.1 a Aufbau und 

Verbesserung der digitalen 

Vernetzung in 

Schulgebäuden….. 

IT- Grundstruktur                              

2.1 b  schulisches 

WELAN

IT- Grundstruktur                              

2.1 c Anzeige- und 

Interaktionsgeräte zum 

Betrieb in der Schule mit 

Ausnahme von…..

1 153394 Mosilk-Schule (Förderschule) 01.10.2020-31.10.2021 91.466,80 € 47.119,26 € 32.007,90 € 170.593,96 € 0,00 € 0,00 € 170.593,96 € 0,00 € 0,00 €

2 172698

Berufsbildungszentrum Wingartstraße 

(Kollegschule) 01.10.2020-31.10.2021 259.105,01 € 172.736,67 € 418.158,32 € 850.000,00 € 0,00 € 0,00 € 850.000,00 € 0,00 € 0,00 €

2020 2021 2022 2023 2024

1.020.593,96 € 0,00 € 0,00 € 1.020.593,96 € 0,00 € 0,00 €

Zuwendungsbetrag (90%): 918.534,56 € 0,00 € 0,00 € 918.534,56 € 0,00 € 0,00 €

davon Eigenanteil (10%): 102.059,40 € 0,00 € 0,00 € 102.059,40 € 0,00 € 0,00 €

321.684,39                                             Elt Wgt

111.864,59                         Elt Mos

347.004,00                                             wgt prowise

12.941,25                           Mos prowise

30.362,85                                               switche Wgt

7.787,96                              switche Mos

699.051,24                                             132.593,80                         

Anlage zum Zuwendungsbescheid vom 29.09.2020, Ausgaben nach Schulstandort (Finanzierungsplan)

Name der Schule
Schul-

nummer
Pos.

Fördergegenstand

Gesamtkosten je 

Schulstandort
Durchführungszeitraum

Anzahl 

berücksichtigte 

Räume

WLAN

Ö
  8

Ö
  8
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  03.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1005/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Berufskolleg 4.0 
 

Sachverhalt: 

 
 
In den Sitzungen des Schul- und Bildungsausschusses vom 02.02.2021, 14.06.2021 und 
05.10.2021 war das Berufskolleg 4.0 bereits Thema. Hier wurde über das Vorgehen der 
Verwaltung sowie den Sachstand berichtet. 
 

Der Auftrag für die Erstellung eines Förderantrags für eine Konzeptstudie „Berufskolleg 4.0“ 
im Rahmen des Strukturwandelförderprogramms STARK wurde an die Firma agiplan 
vergeben. 
 
Die Verwaltung hat in einem ersten Gespräch mit agiplan grundlegende Fragen geklärt.  
Als nächster Schritt ist Anfang Februar der Austausch mit den Schul- und 
Fachbereichsleitungen der Berufskollegs vorgesehen. Nach entsprechenden vorbereitenden 
Maßnahmen wie z. B. die Klärung des formalen Rahmens des Förderantrags und inhaltliche 
Strukturierung der Konzeptstudie sollte bis Ende Februar 2022 die Erstellung des 
Förderantrags abgeschlossen sein. Ziel ist es, den Förderantrag zum Ende des ersten 
Quartals 2022 einzureichen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ö  9Ö  9
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Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  07.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1017/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Sachstandsbericht Versorgungsstrukturen Mensa 
 

Sachverhalt: 

 
Zum Thema wurde im Schul- und Bildungsausschuss am 14.06.2021 (40/0552/XVII2021) 
und 05.10.2021 (40/0735/XVII2021) berichtet. 
Für die Erstellung einer Machbarkeitsstudie „Regionale Versorgungsstrukturen stärken – 
kreiseigene Mensen/Kantinen heimisch versorgen“ wurden im Kreishaushalt 2021 
Haushaltsmittel i.H.v. 50.000 € bereitgestellt, davon 20.000 € für die Machbarkeitsstudie und 
30.000 € für erste Umsetzungsmaßnahmen. 
 
Machbarkeitsstudie:  
 
Das erste Angebot der Landwirtschaftskammer liegt vor und wird verhandelt. Außerdem 
wurden der Ernährungsrat und die Agentur A'verdis angefragt, die jedoch kein Angebot 
abgegeben haben. 
 
 
Erste Maßnahme:  
 
Am Berufsbildungszentrum Grevenbroich wird die Mensa an einen privaten Betreiber 
verpachtet, der einen betriebsintegrierten Arbeitsplatz schafft und die Versorgung mit 
regionalen bzw. anerkannten ökologischen Lebensmitteln sicherstellt.  
Ein entsprechender Pachtvertrag wird zum 01.02.2022 abgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ö  10Ö  10
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Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  11.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1025/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Niederschrift Medienbeirat vom 20.01.2022 
 

Sachverhalt: 

 
Die Sitzung des Medienbeirats fand am 20.01.2022 statt. Die Niederschrift ist als Anlage 
beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt die Niederschrift des Medienbeirats zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 

Niederschrift Medienbeirat 20.01.2022 

Ö  11Ö  11
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  13.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1050/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Anfrage der Stadt Neuss zur Übernahme des Theodor-Schwann-Kollegs, 
Weiterbildungskolleg der Stadt Neuss, in die Trägerschaft des Rhein-
Kreises Neuss 
 

Sachverhalt: 

 
Die Stadt Neuss bietet die Übernahme der Trägerschaft  für das Theodor- Schwann-Kolleg 
sowie des Grundstücks und des Schulgebäudes durch den Rhein-Kreis Neuss zum nächst 
möglichen Zeitpunkt an (Anlage ).  
Im Jahr 2010 wünschte die Stadt Neuss erstmalig die Trägerschaft für das 
Weiterbildungskolleg an den Rhein-Kreis Neuss abzugeben, ohne dass es abschließend auf 
Seiten der Stadt zu einer Übertragung gekommen ist. 
 
An dem Weiterbildungskolleg ist es möglich im Abendunterricht die Fachoberschulreife, die 
Fachhochschulreife und das Abitur zu erwerben. Außerdem werden Integrationsklassen 
unterrichtet. Laut amtlicher Schulstatistik vom 15.10.2021 beträgt die Schülerzahl 446. 
Gegenüber den Berufskollegs des Rhein-Kreises Neuss  unterscheidet sich das 
Weiterbildungskolleg durch das Abendangebot zum Erwerb allgemein bildender Abschlüsse. 
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Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 

Information aus Broschüre der Stadt Neuss 
Übernahmeangebot Stadt Neuss 

88
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  12.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1048/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Schülerspezialverkehr 
 

Sachverhalt: 

In der Sitzung des Schul- und Bildungsausschusses am 05.10.2021 wurde auf Anfrage der 
Kreistagsfraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 29.09.2021 ausführlich zum 
Schülerspezialverkehr nach Start des Schuljahres 2021/2022 berichtet (Niederschrift zur 
Vorlage 40/0856/XVII/2021). 
 
An der Mosaikschule wurden inzwischen folgende Maßnahmen veranlasst: 
 

1. Aus dem Bus Hase der Firma Rheingold wurden 5 Schülerinnen und Schüler aus 
Grevenbroich auf andere Busse verteilt, so dass die Fahrtzeiten der Grevenbroicher 
Schülerinnen und Schüler nun unter 60 Minuten liegen. 
 

2. Eine weitere Busstrecke wurde für sieben Schülerinnen und Schüler aus Dormagen, 
Rommerskirchen und Grevenbroich, deren Fahrtzeit bisher über 60 Minuten lag, 
eingerichtet. Für den bisherigen Transporteur ergeben sich durch den Abzug dieser 
sieben Schülerinnen und Schüler geänderte Routen, so dass die Fahrtzeiten nun für 
alle Schülerinnen und Schüler maximal 60 Minuten betragen. 
 

3. Bei einem Ortstermin hat die Verwaltung mit der Schulleitung 
Verbesserungsvorschläge hinsichtlich der Einstiegs- und Ausstiegszeiten erörtert.  
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Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  17.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1055/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Qualifizierungsmöglichkeit für Schülerinnen und Schüler mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf zur Eingliederung in den Arbeitsmarkt 
 

Sachverhalt: 

 
Im Schul-und Bildungsausschuss vom 05.10.2021 berichtete die Verwaltung über die 
Möglichkeiten für Schülerinnen und Schüler mit Förderschwerpunkt Lernen und geistige 
Entwicklung in der normalen Berufswelt Fuß zu fassen (Vorlage 40/0729/XVII/2021). 
 
Inzwischen haben weitere Gespräche mit dem TZ Glehn und der Martinusschule 
stattgefunden. Das TZ Glehn hat einen Entwurf eines Konzeptes zur Grundqualifizierung von 
Jugendlichen mit Lernschwierigkeiten, die im Rahmen von Serviceleistungen in sozialen 
Einrichtungen tätig werden wollen, erstellt. Das Konzept ist beigefügt (Anlage). 
 
Zu den Erfolgsaussichten wurden bereits die Rheinlandkliniken, das Sozialamt des Rhein-
Kreises Neuss und die Heimaufsicht befragt, die Augustinusgruppe wird noch um eine 
Stellungnahme gebeten. In der Sitzung wird über das Abfrageergebnis berichtet. In einem 
Gesprächen mit Herrn Wienken und Frau Dr. Gerlach wurde das Projekt ausdrücklich durch 
die Initiative gemeinsam leben & lernen e. V. (igll e. V.) begrüßt. 
 
Um die für eine Klasse notwendige Anzahl von 12 Anmeldungen zu erhalten, sollen 
Schülerinnen und Schüler an den Schulen mit dem Förderschwerpunkt Lernen sowie an den 
Schulen des gemeinsamen Lernens durch das Inklusionsbüro über die 
Qualifizierungsmöglichkeit informiert und mögliche Interessenten abgefragt werden. Eine 
Zusammnenarbeit mit dem BBZ Weingartstrasse, um Schulabschlüsse und eine IHK- 
Abschluss zu erhalten, wird zurzeit geprüft. 
Die Maßnahme soll nach einem Schuljahr evaluiert werden. 
 
Nach derzeitigem Stand sind 98.000 Euro im Kreishaushalt 2022 vorgesehen. 
Außerdem soll geklärt werden, ob eine Unterstützung durch die Agentur für Arbeit möglich 
ist. 
 

Ö  14Ö  14
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Beschlussempfehlung: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 

Konzeptentwurf Berufsvorbereitung 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  17.01.2022 

40 - Amt für Schulen und Kultur 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 40/1056/XVII/2022 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Schul- und Bildungsausschuss 01.02.2022 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Einrichtung eines Bildungsgangs "Fachpraktiker/Fachpraktikerin im 
Lagerbereich am BBZ Dormagen 
 

Sachverhalt: 

 
Zum Schuljahr 2022/2023 soll am Berufsbildungszentrum Dormagen ein Bildungsgang 
„Fachpraktiker/Fachpraktikerin im Lagerbereich“ eingerichtet werden. 
 
Dieses inklusive Berufsschulangebot richtet sich vor allem an Auszubildende mit dem 
Förderschwerpunkt Lernen und dem Förderschwerpunkt Sprache. Die fachpraktische 
Ausbildung findet in geeigneten Ausbildungsbetrieben bzw. in  Ausbildungseinrichtungen des 
Logistik-Trainings-Zentrums LTZ-Nießen in Neuss statt. Im BBZ Dormagen soll im dualen 
System die Fachtheorie vermittelt werden. Die Ausbildung soll mit einer IHK- Prüfung 
abschließen. 
Der zweijährige Bildungsgang soll einzügig angeboten werden. In Abhängigkeit von der 
Anmeldezahl soll eine integrierte Beschulung innerhalb der bestehenden Berufsschulklassen 
Fachlagerist/Fachlageristin oder in einer eigenen Klasse möglich sein. 
 

Die räumlichen, sachlichen und personellen Ressourcen für die Einrichtung des 
Bildungsgangs sind im BBZ Dormagen vorhanden. 
 
Auf die in der Anlage beigefügten Erläuterungen zum Bildungsgang wird verwiesen. 

 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Schulausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, dass am Berufsbildungszentrum 
Dormagen zum Schuljahr 2022/2023 
 
ein zweijähriger Bildungsgang „Fachpraktiker / Fachpraktikerin im Lagerbereich“, in dem 
berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten vermittelt werden und der mit einer IHK-
Prüfung abschließt, errichtet wird. 
 

Ö  15Ö  15

103



Seite 2 von 2 Sitzungsvorlage-Nr. 40/1056/XVII/2022 

Der Bildungsgang soll einzügig angeboten werden. In Abhängigkeit von der Anmeldezahl soll 
eine integrierte Beschulung innerhalb der bestehenden Berufsschulklassen Fachlagerist/ 
Fachlageristin oder in einer eigenen Klasse möglich sein. 

 
 
 
Anlagen: 

Antrag BBZ Dormagen 
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Geplante Einrichtung eines Bildungsgangs 

„Fachpraktiker/in im Lagerbereich “ am 
Berufsbildungszentrum Dormagen 

 

Vorhaben und Intention 

Das Berufsbildungszentrum Dormagen möchte zum Schuljahr 2022/23 einen 

Bildungsgang „Fachpraktiker/in im Lagerbereich“ einrichten. Dies folgt dem Gedanken, 

einen Beitrag der Berufsschule dazu zu leisten, eine Berufsausbildung zu ermöglichen, 

die einerseits der Lebenslage der Menschen mit Behinderung angepasst ist, andererseits 

aber eben nicht in ausgegliederte Arbeitsumfelder führt, sondern in den ersten 
Arbeitsmarkt.  

Fachpraktiker/in im Lagerbereich 

Menschen mit Behinderung, denen auch unter der Anwendung eines Nachteilsausgleichs 
keine Regelausbildung möglich ist, können eine Fachpraktikerausbildung gemäß § 66 

BBiG/§ 42m HwO absolvieren. Diese ermöglicht eine anschließende Beschäftigung auf 

dem ersten Arbeitsmarkt. Auch kann man während bzw. nach der Fachpraktiker-

ausbildung in eine Regelausbildung wechseln, sofern sich dies anhand des 
Ausbildungsverlaufs darstellen lässt.  

Die Ausbildungsinhalte der Fachpraktikerausbildung sehen einen geringeren Umfang an 

theoretischen Kenntnissen vor, orientieren sich aber insgesamt an den Rahmenplänen 

anerkannter Ausbildungsberufe. In dem am BBZ Dormagen einzurichtenden 

Bildungsgang „Fachpraktiker/in im Lagerbereich“ ist dies der Ausbildungsberuf 
Fachlagerist/in. 

Der Fachpraktiker/in im Lagerbereich soll gemäß des Ausbildungsplans durch die 

Maßnahme befähigt werden, betriebliche Abläufe zu planen, diese durchzuführen und zu 

kontrollieren. Schwerpunkt der Ausbildung ist die praktische Durchführung aller 

Lagertätigkeiten inklusive Datenerfassung unter Berücksichtigung qualitätssichernder 

Maßnahmen und unter Einhaltung inner- und außerbetrieblicher Vorschriften. 

Fachpraktiker/in im Lagerbereich werden in folgenden Bereichen & Branchen eingesetzt: 

Spedition und Lager sowie logistische Dienstleister. Die spätere Tätigkeit der 

Fachpraktiker/in im Lagerbereich umfasst Arbeitsfelder im Rahmen des Güterumschlags 

und der Güterlagerung. 

Die zweijährige Ausbildung findet mit ihren fachpraktischen Anteilen in geeigneten 

Ausbildungsbetrieben bzw. in Ausbildungseinrichtungen des Logistik-Trainings-Zentrums 

LTZ-Nießen in Neuss statt. Die Fachtheorie wird in der Berufsschule am 

Ö  15Ö  15
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Berufsbildungszentrum Dormagen vermittelt. Die Ausbildung schließt mit der IHK-

Prüfung ab. 

Aktuelle Lage der Fachpraktikerausbildung  

Das Ausbildungsformat weist für NRW ca. 1350 Ausbildungsverträge jährlich aus. Im 

Einzugsbereich unseres Berufskollegs werden in dem intendierten Fachbereich bislang ca. 

5 -15 Verträge jährlich geschlossen. Diese geringe Anzahl von Ausbildungsverträgen wird 

allgemein auf den niedrigen Bekanntheitsgrad des Ausbildungsformats, das Fehlen 

geeigneter Angebote der Berufsschulen und dem damit verbundenen weiten Anfahrtsweg 
für die Auszubildenden zurückgeführt. 

Diese Ausbildung ist geeignet für Schülerinnen und Schüler nach Absolvierung der 

Ausbildungsvorbereitung insbesondere der Internationalen Förderklasse. Die Ausbildung 

wird von langjährigen, erfahrenen Mitgliedern des Prüfungsausschusses Lagerwesen der 

IHK-Mittlerer Niederrhein ausgeführt. 

Implementierung des Bildungsgangs am Berufsbildungszentrum Dormagen 

Mit der Einrichtung des Bildungsgangs Fachpraktiker/in im Lagerbereich am BBZ 

Dormagen wird ein neues inklusives Berufsschulangebot in der Region geschaffen. Weite 

Anfahrtswege für die Auszubildenden werden vermieden und somit wesentliche Hürden 
für die Annahme des Ausbildungsformats beseitigt.  

Konkrete Umsetzung am Berufsbildungszentrum Dormagen 

Der Bildungsgang Fachpraktiker/in im Lagerbereich soll einzügig sein. Je nach 

Anmeldezahl ist eine integrierte Beschulung innerhalb der bestehenden 

Berufsschulklassen Fachlagerist/in oder in einer eigenen Klasse möglich. Die 

Kernzielgruppe sind Auszubildende mit dem Förderschwerpunkt „Lernen“ und dem 
Förderschwerpunkt „Sprache“. Didaktische Jahrespläne sind in Erarbeitung.  

Praxisorientierter Unterricht im Schulungslager des LTZ-Nießen 

Das LTZ verfügt neben modernen Unterrichtsräumen über ein 1.100 qm großes, 

umfangreich ausgerüstetes Trainings- und Übungslager, welches nach Art, Größe und 

Ausstattung im weiteren Umkreis einzigartig ist. Daher ist das LTZ Prüfungsort der IHK. 

Wegen der hohen Fachkompetenz werden die meisten Ausbilderinnen und Ausbilder des 
LTZ jedes Jahr in die Prüfungskommission der IHK berufen. 

Seit Jahren arbeiten Fachlehrerinnen und Fachlehrer des BBZ Dormagen und 

Dozentinnen und Dozenten des LTZ-Nießens im Prüfungsausschuss für das Lagerwesen 
der IHK-Mittlerer Niederrhein erfolgreich zusammen. 

Die personellen, sachlichen und räumlichen Voraussetzungen zur Einrichtung des 
Bildungsgangs sind am BBZ Dormagen und am LTZ-Nießen vorhanden. 

Dormagen, 17.01.2022 

 

Dr. Neuhaus, Schulleiterin 
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